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Der klassische Weg zum Qualitätssiegel ist nach
der Einführung eines Norm konformen Quali-

tätsmanagementsystems (QM-System) die indivi-
duelle Zertifizierung des Unternehmens durch eine
unabhängige autorisierte Zertifizierungsstelle. Dies
ist allerdings mit nicht unerheblichen Kosten ver-
bunden. Neben dem Aufwand der Einführung im
Unternehmen fallen jährliche Zertifizierungskosten
an. Abhängig von der Betriebsgröße und der Zerti-
fizierungsstelle liegen die Preise für eine individuel-
le Einzelzertifizierung bei zirka 1.500 bis 5.000 Eu-
ro im ersten Jahr und in der Regel etwas günstiger
in den folgenden Jahren. Eine Alternative zur Ein-
zelzertifizierung bietet hinsichtlich der Kosten die
Matrix-Zertifizierung. 

Die Matrix-Zertifizierung ist die Zertifizierung einer
Gruppe von Unternehmen im Stichprobenverfah-
ren. Voraussetzung dafür ist ein einheitliches Qua-
litätsmanagementsystem, das alle Betriebe – indivi-
dualisiert – einsetzen. In einer Matrix übernimmt
dann eine zentrale Matrixstelle (Stammhaus) die
Überwachung der QM-Systeme in allen Betrieben
der Gruppe. Das Stammhaus ist dafür verantwort-
lich, dass das Qualitätsmanagement in allen Betrie-
ben der Norm entspricht und funktioniert. 

Ablauf der Matrix-Zertifizierung

Die externe Prüf- und Zertifizierungsstelle begut-
achtet jährlich das zentrale Stammhaus und über-
prüft stichprobenartig die Gruppe. Der Umfang
der Stichprobe entspricht der Quadratwurzel der
an der Matrix teilnehmenden Unternehmen. Die
externe Prüf- und Zertifizierungsstelle schließt
dann aus den Ergebnissen der Stichprobe auf den
Stand der ganzen Gruppe. 

Die Betriebe, die in der Stichprobe geprüft werden,
wechseln in der Regel jährlich, so dass im Gegen-
satz zu einer Einzelzertifizierung die externe Prüf-
und Zertifizierungsstelle einen Betrieb in der Grup-
pe nur etwa alle 5 bis 6 Jahre direkt vor Ort über-
prüft (bei einer Gruppenstärke um die 36 Betriebe).

Die Matrix-Zertifizierung ist eine „vollwertige“ Zer-
tifizierung und wird entsprechend von den Kran-
kenkassen ausdrücklich anerkannt, die in den Ver-
trägen mit medizinischen Leistungserbringern ein
QM-System nach DIN EN ISO 9001:2008 fordern.

Als Vorteile der Matrix- Zertifizierung sind in der Re-
gel die kontinuierliche Überwachung durch das
Stammhaus und das vereinfachte Zertifizierungsver-
fahren zu sehen, das eine sehr günstige Zertifizie-
rung ermöglicht. Mit einer Matrix-Zertifizierung
können schnell viele Unternehmen nach DIN EN ISO
9001:2008 zertifiziert werden. Allerdings birgt das
vereinfachte Verfahren der Matrix-Zertifizierung auch
Gefahren: Führt das Stammhaus seine Aufgaben
nicht sorgfältig aus, kann ein einzelner Betrieb mit
einem nicht Norm konformen QM-System die Zerti-
fizierung der gesamten Gruppe gefährden. Daher ist
das jeweils angebotene Matrixkonzept genau zu
prüfen, in wieweit das Stammhaus seine Aufgaben
sicherstellt. Auf der anderen Seite können Matrix-
konzepte den Betrieben Sicherheit und weitere Vor-
teile in Form von zusätzlichen Leistungen bieten. 

Erfolg bestätigt das Konzept

Ein erfolgreiches Matrixkonzept für Dentallabore
wurde 2008 durch die Kölner Unternehmensbera-
tung proxi.gmbh mit den Innungen Arnsberg, Dres-
den-Leipzig, Köln und Rheinland-Pfalz durchgeführt
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und 2009 mit namhaften Partnern der Branche, wie
dem Wirtschaftsverbund Dentagen oder der Datext
iT-Beratung, ausgebaut. Mittlerweile steht die dritte
Matrixgruppe für Dentallabore vor dem Abschluss
des Zertifizierungsverfahrens und eine neue Matrix
Gruppe geht derzeit und im Herbst an den Start.
Weitere Matrix-Gruppen für Zahnärzte sind eben-
falls geplant und befinden sich in Vorbereitung.

Die Vorteile dieses Matrixkonzeptes sind neben der
kontinuierlichen Überwachung auch die fachliche
Betreuung des QM-Systems durch das Stammhaus
und seiner fachlichen Stelle. Sie ermöglicht den Un-
ternehmen sich bei Fragen zu ihrem QM-System an
das Stammhaus zu wenden. Eine jährliche Schu-
lung durch das Stammhaus frischt ergänzend das
Wissen um das Berichtswesen im QM-System auf. 

Laut der Kölner Unternehmensberatung schätzen
die Betriebe den regelmäßigen „Anstoß“ des QM-
Systems von „außen“ durch das Stammhaus. Die
halbjährliche Prüfung des Berichtswesens im Stamm-
haus hat zudem den Effekt einer Generalprobe und
gibt den Dentallaboren die Sicherheit, gut vorberei-
tet in die jährliche Re-Zertifizierung zu gehen. Mit
diesen Prüfungen stellt das Stammhaus sicher, dass
Schwierigkeiten einzelner Betriebe mit dem QM-Sy-
stem frühzeitig erkannt und gemeinsam mit dem Be-
trieb gelöst werden. Das Matrixkonzept unterstützt

so die Betriebe und erleichtert ihnen den Einsatz des
QM-Systems im täglichen Leistungsprozess. 

Fazit

Die Leistungen des Stammhauses umfassen in die-
sem Matrixkonzept neben den Zertifizierungsko-
sten und dem Management der Matrix-Gruppe
auch die Schulung und die fachliche Betreuung.
Dentallaboren und Zahnärzten bieten diese um-
fangreichen Matrixkonzepte eine immer noch ko-
stengünstige Zertifizierung in der Regel deutlich un-
ter dem Niveau einer Einzelzertifizierung mit um-
fangreichen zusätzlichen Betreuungsleistungen.
Die Matrix-Zertifizierung ist daher durchaus eine in-
teressante Alternative zur Einzelzertifizierung.
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